Offenes Verfahren Nr. XX MS; Gebäudeinnenreinigung der Dienstgebäude A bis D des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt, Turmschanzenstraße 25, 39114 Magdeburg

[bookmark: _Hlk106608764]Liste aller beizubringenden Unterlagen
1. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (§ 44 VgV) 
1.1. [bookmark: _Hlk106608501]Nachweis über Eintragung in ein Berufsregister (Bestätigung durch die verzeichnisführende Handwerkskammer) 
1.2. Aktueller Handelsregisterauszug

2. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (§ 45 VgV)
2.1. Eigenerklärung über den Gesamtumsatz der letzten drei Geschäftsjahre (mindestens 150.000 Euro pro Jahr)
2.2. Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung für Personen- und Bearbeitungsschäden je Haftungsfall in Höhe von 2,0 Mio. Euro sowie 500.000 Euro für das Schlüsselrisiko 

3. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (§ 46 VgV)
3.1. Darstellung von mindestens drei mit dieser Ausschreibung vergleichbaren Referenzobjekten aus den letzten drei Jahren und die mindestens eine zu reinigende Grundfläche von mehr als 8.000 m² aufweisen (Angabe der Auftraggeber mit Ansprechpartnern und Vertragszeiträumen)
3.2. Nachweis der namentlichen Qualifikation der aufsichtsführenden Person (Objektleiter) als Gebäudereinigungsmeister, Geselle oder Facharbeiter für Glas und Gebäudereinigung oder Nachweis, dass der Objektleiter über eine min. 5 jährige Berufserfahrung in dieser Tätigkeit verfügt 
3.3. Nachweis der Zertifizierung eines Qualitätsmanagements nach DIN EN ISO 9001 oder gleichwertig

4. Nichtvorliegen von Ausschlussgründe (§§ 123, 124 GWB)
4.1. Bewerbererklärung (Erklärung nach Abschnitt 2 – Basisparagraphen mit zusätzlichen Bestimmungen der EU-Vergaberichtlinie 2004/18/EG) gem. Runderlass des MW des Landes Sachsen-Anhalt vom 11.05.2009 
4.2. gültige Bescheinigung über die Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft 
4.3. Eigenerklärung darüber, dass keine schweren Verfehlungen vorliegen 
4.4. Eigenerklärung darüber, dass für das Unternehmen kein Insolvenzverfahren eröffnet ist und keine Umstände vorliegen, welche seine Zuverlässigkeit in Frage stellen können 
5. Zu erbringende Nachweise gemäß Landesvergabegesetzes Sachsen-Anhalt (LVG-LSA) 
5.1. Erklärung zum Nachunternehmereinsatz 
5.2. Erklärung zur Tariftreue und Entgeltgleichheit 
5.3. Beachtung der Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation 

6. Sonstiges 
6.1. Übersicht über die Zusammensetzung des veranschlagten Stundenverrechnungssatzes
6.2. Kurzdarstellung des Unternehmens (kurze Vorstellung des Unternehmens, max. 2 Seiten, bei der auf die Geschäftsbereiche und Tätigkeitsfelder eingegangen wird)
6.3. [bookmark: _GoBack]Qualitätssicherungskonzept (Inhalt siehe Leistungsbeschreibung)
6.4. Eigenerklärung Russland-Sanktionen (Zuschlagsverbot für Personen und Unternehmen mit Bezug zu Russland)
6.5. Bescheinigung zur Teilnahme an der Objektbesichtigung  


Hinweise: 

Sofern eine aktuelle Bescheinigung der Eintragung in das Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auftragsberatungsstelle Sachsen-Anhalt bzw. die Eintragung in das amtliche Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich der IHK vorgelegt werden, kann auf die Vorlage der Unterlagen zu den Nummern 1.1, 2.1, 3.3, 4.1 und 4.2 verzichtet werden.

Für die Nachweise zu den Nummern 4.1, 5.1, 5.2, 5.3 und 6.4 sind zwingend die beigefügten Vordrucke zu nutzen. 


